
Flammenfärbungen

Experiment  1.2

VS
Schutzbrille und Schutzscheibe verwenden
Beachte: Heiße Magnesiastäbchen sind 
sehr, sehr heiß

Spezielle Sicherheitshinweise

Stoff   Gefahrenhinweise   Sicherheitshinweise  Gef.symbol

LiCl H302  Gesundheitsschädlich beim Verschlucken  P280  Schutzhandschuhe und Augenschutz tragen

H315  Verursacht Hautreizungen P302+P362  Bei Berührung mit der Haut:
       mit viel Wasser und Seife waschen

H319 Verursacht schwere Augenreizung P305+P361+P338   Bei Kontakt mit den Augen: einige
Minuten lang behutsam mit Wasser
spülen. Eventuell vorhandene
Kontaktlinsen nach Möglichkeit
entfernen. Weiter spülen

NaCl keine keine

KCl keine keine

Benötigte Chemikalien

Brenner & Streichhölzer
 Glasschreiber 
3 Uhrgläser
3 Magnesiastäbchen mit „Fahne“
1 Magnesiastäbchen ohne „Fahne“

Kobaltglas (wenn vorhanden)
kleine Spatel

k Beschrifte die Uhrgläser mit „NaCl“, 
„LiCl“ und „KCl“ und hole einige Trop-
fen dieser Lösungen vom Lehrer-
tisch.

k Entzünde den Brenner (bitte eventu-
ell um Hilfe!)

k Glühe das Magnesiastäbchen im 
heißesten Teil – Grenze zwischen 
Innen- und Außenkegel – aus.

k Halte das Magnesiastäbchen ge-
mäß der „Fahnenbeschriftung“ in 
die passende Lösung und führe es 
dann entsprechend nebenstehnder 
Abbildung in den heißesten Teil der 
Brennerflamme. (Durch diese Hal-
tung verhindert man, dass Chemika-
lien auf die Hand tropfen.)

k Beobachte die Kaliumflamme durch 
eine Kobaltglas. Dies geht leichter, 
wenn Du mit einem Partner arbei-
test. 

k Reinige die Uhrgläser sorgfältig und 
hole Dir unbekannte Proben beim 
Lehrertisch.

Benötigte Geräte

Arbeitsvorschrift

Einer der bekanntesten Chemiker des 19. 
Jht. war Robert Bunsen („Bunsenbren-
ner“). Bunsen hatte ein Lieblingsrestau-
rant, in das er oft und regelmäßig essen 
ging. Eines Tages hörte er das Gerücht, 
dass der Koch aus übrig gebliebenen 
Hühnerresten und Knochen eine Suppe 
kochte, und die am nächsten Tag auf 
die Karte setzte. Bunsen wollte diesem 
Gerücht nicht einfach glauben schenken 
und fasste einen Plan. Er bestelle ein 
Hühnchen und bestreute die Reste mit 
Lithiumchlorid. Am nächsten Tag stand 
tatsächlich „heute Hühnersuppe“ an der 
Tür. Bunsen bestellte diese und zog in 
einem unbeobachteten Moment einen 
Brenner und einen Draht aus der Tasche. 
Er tauchte den Draht in die Suppe und 
anschließend in die Flamme. Die Flamme 
leuchtete __________ auf!

Flammenfärbung  –  eine Anektote

Lithium Natrium Kalium

Male in der Abbildung die Flammen mit Buntstiften an.

Notiere hier deine Ergebnisse
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